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Wieder eine halbe Million
3m SEbunerfee rourbe för runb eine batbe SDcitiion unbrauchbar geworbene SKunition oerfenft »oifiSdjnibct

f>errgott! Wüenb bie Jl be SSerf^erigêamtere gfdjafft ba, roo biefcïbne 23 2Kittione oerlodjet bänb, roenn mir mege
bem balbe SDlittiönli fo cbaibemä^ig fcbroitje müenb."

DIE PERLE
©o ©u ba§ elüige SBort in ©ir roillft Ijören fpredjen,
©o mufjt ©u Std) gubor Don Unrat) gang entbredjen.

9Jcufjt in ©ir raljen, roie bte ^erle ftiïï,

©te bennod) einft ein SKenfdt) gum Sidjte t)eben roifl.
Söhtfjt roie bte 5ßerle fein, bie in ber SJcufdjel rut)t.
£>od) über ©einem §auê taufdjt ©otte§ eroige glitt.

Jtlatunb

14

Wiecier eine lialde Million
Im Thunersee wurde für rund eine halbe Million unbrauchbar gewordene Munition versenkt NoifSchnidcr

Herrgott! Müend die ^ de Versicherigsämtere gschafft ha, wo diesäbne 23 Millione verlochet händ, wenn mir wege
dem halbe Milliönli so chaibemäßig schwitze müend."

VIL k k I. N
So Du das eivige Wort in Dir willst hören sprechen,

So mußt Du Dich zuvor von Unruh ganz entbrechen.

Mußt in Dir ruhen, wie die Perle still,

Die dennoch einst ein Mensch zum Lichte heben will.
Mußt wie die Perle sein, die in der Muschel ruht.
Hoch über Deinem Haus rauscht Gottes ewige Flut.
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